
Grund- und Mittelschule Aßling 
 
 
 

Unser Einschulungsverfahren 
 

 
 
1. Austausch zwischen Kindergarten und Grundschule (Februar) 
 

Mit Einwilligung der Eltern findet zunächst ein Austausch über den Entwicklungsstand der 
Kinder zwischen den Erzieherinnen der Kindergärten und den Lehrkräften statt. 

 
 

2. Erster Informationsabend für zukünftige Erstklasseltern (Februar) 

 
Themen: 

 Vorstellung unserer Schule 

 Erläuterung des Begriff „schulpflichtig“ 

 Schulanmeldung (Schulspiel und formale Anmeldung) 

 Tipps für einen erfolgreichen Schulstart 

 Erste persönliche Gespräche 
 
 

 
3. Schulspiel und formale Schulanmeldung (März) 

 
Im Schulspiel möchten wir die Kinder zunächst aus pädagogischer Sicht kennenlernen. Für die 
Kinder ist die Einschulung erfahrungsgemäß mit einer Mischung aus Neugier, Vorfreude, 
Aufregung und Unsicherheit verbunden. Wir versuchen deshalb, den Kleinen den ersten 
Kontakt mit der Schule als interessantes und angenehmes Erlebnis zu gestalten. 
Das „Schule spielen“ findet in Kleingruppen von vier bis fünf Kindern statt und dauert ca. 45 
Minuten. 
  
Im anschließenden persönlichen Gespräch erhalten Sie als Eltern eine kurze Rückmeldung 
zum Schulspiel Ihres Kindes, vielleicht können wir Ihnen noch einige Tipps für die Zeit bis zum 
ersten Schultag geben, gegebenenfalls auch Beratungs- und Fördermöglichkeiten vorstellen. 
 
Während die Kinder beschäftigt sind, melden Sie Ihr Kind im Sekretariat an. Für die formale 
Schuleinschreibung benötigen Sie: 

 
 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch 
 Bestätigung über die Einschulungsuntersuchung (Gesundheitsamt) 
 ggf. Sorgerechtsbescheinigung 
 Impfnachweis (Masern) 

  



 
4. Zweiter Informationsabend für zukünftige Erstklasseltern (Juni) 
 

Themen: 

 Verhalten im Verkehr 

 Schulwegsicherheit  

 Kriterien zur Klassenbildung 

 Stundentafel  

 Schülerbeförderung  

 Materialliste 

 
 
5. Schnuppertag der zukünftigen Erstklasskinder (Juni) 
 

Am Schnuppertag dürfen die zukünftigen Erstklässler ausprobieren, wie es ist, ein „richtiges 
Schulkind“ zu sein. Sie besuchen mit ihren Erzieherinnen unsere Schule und sind einen 
Vormittag zu Gast in unseren ersten und zweiten Klassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 


